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Rundenwettkämpfe
Luftgewehr

1. Kreisklasse, Mannschaf tswertung:  1.
Zentrum Stemmer 6371 Ring; 2. Haddenhausen
6307; 3. Eldagsen 6283.

E inze lwertung Schützen:  1. Cord Meyer
(Stemmer) 2199; 2. Maik Koch (Brennhorst)
2195; 3. Dennis Meier (Stemmer) 2167.

2. Kreisklasse, Mannschaf tswertung:  1.
Barkhausen 6645; 2. Häverstädt 6534; 3. Düt-
zen 5902.

E inze lwertung Schützen:  1. Uwe Pruschin-
ski (Barkhausen) 2297; 2. Matthias Koch (Häver-
städt) 2199; 3. Frank Hensel (Häverstädt) 2189.

Senioren Aufgelegt, Mannschaf tswer-
tung: 1. Südfelde 5279; 2. Rothenuffeln 5275;
3. Hille 5253.

E inze lwertung Schützen:  1. Otto Kuhl-
mann (Hille) 1768; 2. Walter Schütte (Neuen-
knick) 1765; 3. Helmut Brüggemann (Südfelde)
1760.

E inze lwertung Senioren:  1. Heinz Kuhl-
mann (Kleinenbremen) 1786; 2. Willi Kolkmann
(Südfelde) 1779; 3. Horst Oestreich (Rothen-
uffeln) 1769.

Kleinkaliber National

Mannschaftswertung: 1. Sandtrift Hahler-
Str. 2432 Ring

Kleinkaliber

1. Kreisklasse Liegend, Manschaf ts -
wertung: 1. Kleinenbremen IV 3423; 2. Kö-
nigstor 3404; 3. Lahde 3402.

E inze lwertung Schützen:  1. Marcus Jähn
(Kleinenbremen) 1169; 2. Christoph Wieschollek
(Königstor) 1159; 3. Michael Koors (Lahde) 1157.

Senioren aufgelegt, Mannschaf tswer-
tung: 1. Barkhausen II 3386; 2. Sandtrift Hah-
ler-Str. 3372; 3. Barkhausen 3350.

E inze lwertung Al tersschützen:  1. Rüdi-
ger Eichhorn (Sandtrift Hahler-Str.) 1167; 2.
Jörg Rudolph (Nammen) 1121; 3. Helmut Brüg-
gemann (Südfelde) 1120.

E inze lwertung Senioren:  1. Helmut Lam-
pe (Barkhausen) 1143; 2. Horst Lindner (Bark-

hausen) 1142; 3. Edwin Hein (Wülpke) 1135.

Luftpistole

1. Kreisklasse, Mannschaf tswertung:  1.
Minderheide II 6353; 2. Frille 6262 Ring.

E inze lwertung:  1. Thomas Salberg (Stem-
mer) 2182; 2. Reinhard Büttemeyer (Frille)
2161; 3. Oliver Winterberg (Minderheide) 2148.

2. Kreisklasse, Mannschaf tswertung:  1.
Nammen 6305; 2. Bad Oeynhausen 5938; 3.
Wietersheim II 5746.

E inze lwertung:  1. Jan Hopf 2089; 2. Jörg
Rudolph 2066; 2. Fabian Rudolph (alle Nam-
men) 2025.

Kleinkaliber

Sportpistole, Mannschaf tswertung:  1.
Barkhausen II 3135; 2. Barkhausen 2901.

E inze lwertung:  1. Thorsten Lübking (Bark-
hausen) 1080; 2. Horst Schmidt (Barkhausen)
1048; 3. Horst Schmidt (Werste) 1002.

Zentralfeuerpistole, Mannschaf tswer-
tung:  1. Barkhausen 3179.

E inze lwertung:  1. Lech Muszynski 1076; 2.
Torsten Lübking 1068; 3. Falco Bredthauer (alle
Barkhausen) 1061.

Gebrauchs-Pistole 9mm, Mannschaf ts -
wertung:  1. Barkhausen 4448.

E inze lwertung:  1. Lech Muszynski 1510; 2.
Torsten Lübking 1480; 3. Rainer Buschmann
(alle Barkhausen) 1462.

Gebrauchs-Pistole 357 Mag, Mann-
schaf tswertung:  1. Barkhausen 4327.

E inze lwertung:  1. Torsten Lübking (Bark-
hausen) 1482; 2. Carsten Maiwald (Uphausen)
1451; 3. Rainer Buschmann (Barkhausen) 1433.

Gebrauchs-Pistole 45 ACP, Mann-
schaf tswertung:  1. Barkhausen 4465.

E inze lwertung:  1. Lech Muszynski (Bark-
hausen) 1513; 2. Torsten Lübking (Barkhausen)
1498; 3. Carsten Maiwald (Uphausen) 1459.

Gebrauchsrevolver 44 Mag, Mann-
schaf tswertung: 1. Barkhausen 4251.

E inze lwertung:  1. Torsten Lübking (Bark-
hausen) 1473.

SCHIESSEN

Porta-Westfalica (htj). Die
Ehrung der Rundenwett-
kampfsieger stand im Mittel-
punkt bei der abschließen-
den Versammlung der Sport-
schützen im Schützenkreis
Minden im Schützenhaus des
Schützenvereins Wülpke.

Im Rahmen der Ehrung wurde
auch über die Problematik und
Zukunft im Schützenkreis
Minden gesprochen. Zudem
wurden die anstehenden Ter-
mine für Rundenwettkämpfe
und Meisterschaften bekannt
gegeben. Rundenwettkampf-
leiter Gerhard Lorenz wies
noch einmal auf das Ausfüllen
der Starkarten und Streifen/
Scheiben hin.

„Erfreulich ist die Zunahme
der Senioren Aufgelegt Schüt-
zen, allerdings ist im Jugendbe-
reich ein Rückgang zu ver-
zeichnen,“ sagte Kreissportlei-
ter Helmut Kanzler, der zu
dem Treffen eingeladen hatte.
Er appellierte an die Sportlei-
ter und Vereine, Werbung für
das Schießen zu betreiben.

Schützenkreis ehrt Rundenwettkampfsieger
Abschluss der Rundenwettkampfsaison im Schützenhaus Wülpke / Zukunfts-Debatte

Die Sieger der Rundenwettkämpfe im Schützenkreis Minden mit der Bezirkssportleiterin Sigrid
Busche und dem 1. Kreisvorsitzenden Rüdiger Eichhorn. Foto: Heinrich Traue

In ihrem Grußwort warb Be-
zirkssportleiterin Sigrid Bu-
sche für das Bezirkskönig-
schießen am 9. Oktober in En-
ger. Teilnehmen können alle
amtierenden Schützenkönige.
Erstmals werden diese in der
Disziplin Luftgewehr Aufge-
legt ermittelt.

Kreisvorsitzender Rüdiger
Eichhorn übermittelte Grüße
vom Vorstand und freute sich

über die große Beteiligung. Das
wegen schlechter Witterung ab-
gesagte Kreisschützenfest wird
am 23. Oktober von 15 Uhr an
nachgeholt. Königsproklamati-
on und Pokalübergaben sind
für 16.30 Uhr geplant.

Abschließend gab der Kreis-
vorsitzende die nächsten Ter-
mine des Schützenkreises be-
kannt: 25. September Westfäli-
scher Schützentag in Blom-

berg, 10. Oktober Bezirksdele-
giertentag in Enger, 20. No-
vember Kreiskönigsball im
„Bach-Hotel“ in Lerbeck.

Die anschließende Siegereh-
rung der Rundenwettkampfsie-
ger nahmen Eichhorn und der
2. Kreisvorsitzende Burkhard
Kemena, Bezirkssportleiterin
Siegrid Busche , Rundenwett-
kampfleiter Lorenz und der
Kreissportleiter Kanzler vor.

Schützen-Saisonstart
Gruppen für neue Rundenwettkämpfe erstellt

Minden (htj). Nach Ende der
Sommerpause steht für die
Schützinnen und Schützen des
Schützenkreises Minden die
Rundenwettkampfsaison an.
Geschossen wird mit dem
Luftgewehr und Kleinkaliber-
gewehr.

Die Schützen der ersten und
zweiten Kreisklasse absolvie-
ren 40 Schuss Freihand in 65
Minuten. Die aufgelegt Schüt-
zen absolvieren in 50 Minuten
30 Schuss. Die Kleinkaliber
aufgelegt Schützen schießen
ebenfalls 30 Schuss, aber hier-
für sind nur 45 Minuten vorge-
geben.

Für alle Wettkämpfe gilt:
Rundenwettkampfordnung
und Sportordnung beachten.
Die Meldekarten sind deutlich
mit Namen, Vornamen und
Sportpassnummer zu verse-
hen. Die Streifen/Scheiben
müssen mit Namen und Ver-
einsnamen beschriftet sein,
und es können gemischte
Mannschaften an den Start ge-
hen. In der 1. und 2. Kreisklas-
se LG müssen die Streifen/
Scheiben der ersten Runde
spätestens drei Tage nach End-
termin dem jeweiligen Klas-
senleiter vorliegen. Alle weite-
ren Ergebnisse drei Tage nach
Endtermin.

SCHIESSEN

Gruppeneinteilung
1.Kreisklasse Luftgewehr

Gruppe 1: 1. Stiftsallee-Feldmark, 2. .
Nordhemmern Detzkamp. Gruppe 2: 1.
Hille I, 2. Brennhorst I, 3. Dützen, 4. Unter-
lübbe III. Gruppe 3: 1. Eisbergen, 2.
Wülpke, 3. Kleinenbremen Ost. Gruppe
4: 1. Haddenhausen, 2. Unterlübbe II, 3.
Hartum, 4. Häverstädt.

2.  Kreisklasse Luftgewehr

Gruppe 1: 1. Rosenhagen I, 2. Neuen-
knick-Depenbrock, 3. Rosenhagen II.
Gruppe 2: 1. Hille II, 2. Südfelde, 3.
Brennhorst II. Gruppe 3: 1. Nammen,2.
Fülme III, 3. Kleinenbremen I., 4. Kleinen-
bremen II, 5. Möllbergen (Einzelschütze)
Gruppe 4: 1. Königstor, 2. Dankersen, 3.
Todtenhausen, 4. Südfelde II

Rundenwettkämpfe Luftge-
wehr aufgelegt

Gruppe 1: 1. Kleinenbremen, 2. Wülpke
I, 3. Veltheim, 4. Wülpke II, Gruppe 2: 1.
Hille I, 2. Uphausen II, 3. Minderheide, 4.
Rothenuffeln. Gruppe 3: 1. Bölhorst, 2.
Uphausen III, 3. Neesen I, 4. Uphausen IV
Gruppe 4: 1.Todtenhausen, 2.Uphausen
I, 3. Barkhausen, 4. Sandtrift Hahler-Str., 4.
„Zentrum“ Stemmer II Gruppe 5: 1. Süd-
felde II, 2. Zentrum Stemmer I, 3. Einigkeit
Neuenknick , 4. Bölhorst II

Rundenwettkämpfe Kleinka-
l iber aufgelegt

Gruppe 1: 1. „Zentrum“ Stemmer, 2.
Südfelde, 3. Sandtrift-Hahler-Str., 4.
Uphausen I. Gruppe 2: 1. Wülpke III, 2. 2.
Veltheim, 3. Barkhausen II Gruppe 3: 1.
Nammen. 2. Barkhausen I, 3. Uphausen III,
4. Wülpke I. Gruppe 4: 1. Wülpke II, 2.
Barkhausen III, 3. Zentrum“ Stemmer II, 4.
Uphausen II Gruppe 5: 1. Südfelde II, 2.
Sandtrift Hahler-Str. II, 3.Uphausen IV, 4.
„Zentrum“ Stemmer III.

Kaums schöne Erfolge
MTV-Kanutin glänzt bei Rennsport-DM in Köln

Köln/Minden (mt). Bei den
89. Deutschen Meisterschaf-
ten im Kanurennsport, die
auf der Regattabahn Köln-
Fühlingen ausgetragen wur-
den, war die Kanuabteilung
des MTV von 1860 Minden
durch Anne Kaum in der
weiblichen Jugend vertreten.

Mit ihrem Trainer Jörn Gün-
ther nahm sie im KI und im
Zweier-Kajak mit ihrer Partne-
rin Chiara Fritsch aus Emsdet-
ten teil. Diese Teilnahme
brachte für Kaum schöne Ach-
tungserfolge. Im KII über 5000
meter gab es den größten Er-
folg für die junge Mindenerin.
In einem beherzten Rennen
paddelten Anne und Chiara

bei 20 Teilnehmerinnen auf ei-
nen hervorragenden sechsten
Platz. Auch im Mehrkampf der
weiblichen Jugend AK 16 gab
es für die MTV-Kanutin einen
schönen Erfolg: In der Kombi-
nation aus Paddeln (KI über
200 m und 500 m), 1500-m-
Lauf, Schnellkraft und Athle-
tik kam Anne in Köln bei star-
ker Konkurrenz auf Platz 19.

Anne Kaum Foto: privat

Bessel-Achter im Finale von Berlin
Auch der Gig-Vierer des Ratsgymnasiums bereits im Endlauf / Doppelvierer besiegt Erzrivalen

temberg im Ziel den zweiten
Hupton. „Wir sind wirklich
froh, das Finale erreicht zu ha-
ben. Dort werden wir angrei-
fen“, gab sich Steuermann Pas-
cal Dzaak nach dem Rennen
kampfeslustig. „Realistisch be-
trachtet werden wir um den
vierten Rang kämpfen. Die
Boote aus Berlin, Niedersach-
sen und Hessen sind sehr
stark“, ordnete Trainer Kra-
jewski nach dem Rennen die
Chancen seines Schiffes ein.

Doch der Bessel-Lehrer hat-
te in Berlin mit dem Gig-Vierer
mit Steuermann des Ratsgym-
nasiums in der Altersklasse B
(15 bis 17 Jahre), die ebenfalls
von ihm betreut werden, noch

ein weiteres Eisen im Feuer.
Die Mannschaft mit Vincent
Hettlich, Nils Schewe, Jan-Ni-
cholas Christoph, Christian
Partmann und Steuermann
Robin Rose belegte im Vorlauf
Rang zwei. Am Nachmittag
konnte sich die Crew noch
weiter steigern und siegte in ih-
rem Hoffnungslauf vor dem
Boot von der Poelchau Ober-
schule Berlin.

Dies freute den mitgereisten
Schulleiter Karl-Friedrich
Schmidt natürlich besonders:
„Mit der Finalteilnahme bin
ich sehr zufrieden und freue
mich für die Mannschaft.“

Das dritte Mindener Boot,
das sich für das Bundesfinale

Berlin (mt). „Eine so knappe
Entscheidung habe ich auf
dieser Regatta lange nicht
gesehen,“ so Stephan Kra-
jewski, Trainer des Bessel-
Ruder-Clubs, nachdem der
Achter des Besselgymnasi-
ums am gestrigen Nachmit-
tag das Finale des Schul-
sportwettbewerbs „Jugend
trainiert für Olympia“ im
Berliner Stadtteil Grünau er-
reicht hatte.

Nach einem zweiten Platz im
morgendlichen Vorlauf hinter
den Topfavoriten vom Rats-
gymnasium Osnabrück musste
die Mannschaft in der Beset-
zung Florian Zimmermann,
Christian Bartsch, Nils Borne-
mann, Robin Lützkendorf,
Jan-Frederic Schwier, Malte
Schonebohm, Helge Schakau,
Christoph Krüger und Steuer-
mann Pascal Dzaak im Hoff-
nungslauf mindestens Platz
zwei erreichen, um das ange-
peilte Finale zu erreichen.

Nach einem hochdramati-
schen Rennen hörte die Mann-
schaft unter dem Jubel der an-
wesenden Schlachtenbummler
nur 22 Hundertstel hinter der
Mannschaft aus Schleswig-
Holstein und vier Zehntel vor
dem Team aus Baden-Würt-

Zog direkt ins Finale ein: der Gig-Vierer des Ratsgymnasiums.

Abmarsch nach erreichtem Finale: der Ruder-Achter des Mindener Besselgymnasiums in Berlin. Fotos: pr/Alexander Pischke

qualifiziert hatte, war der vom
Protektor der Ruderriege am
Besselgymnasium, Martin Mei-
er, betreute Doppelvierer mit
Steuermann der Altersklasse C
(12 bis 14 Jahre). Marius Rede-
cker, Vincent Schmitz, Ale-
xander Weihe, Lukas Krum-
wiede und Steuermann Philipp
Baumgard hatten es in ihrem
Vorlauf direkt mit dem Dauer-
konkurrenten vom Gymnasi-
um Carolinum Osnabrück zu
tun. Nachdem die Mindener
ihren Gegnern im Laufe der
Saison jedes Mal den Vortritt
lassen mussten, drehten sie
zum richtigen Zeitpunkt den
Spieß um und siegten mit mehr
als einer Länge vor dem Boot
aus Niedersachsen.

„Wir haben unser Ziel er-
reicht und die Jungs aus Osna-
brück geschlagen. Es war ein
wirklich gutes Rennen,“ gab
Steuermann Philipp Baumgard
nach dem Rennen zu Proto-
koll. „Die Jungs haben sich da-
mit für das Halbfinale morgen
früh qualifiziert. Weil mehr als
zwölf Boote am Start sind,
muss dieses Rennen dem Fina-
le vorgeschaltet werden. Aller-
dings bin ich sehr optimistisch,
dass die Mannschaft auch die-
se Hürde überspringt,“ so Trai-
ner Martin Meier gestern.

www.besselrc.de


